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Hinweis an unsere Leserinnen und Leser ! 

Am 11. Februar 2017 erscheint kein Düssel­
dorfer Amtsblatt. Die nächste Ausgabe ist die 
Ausgabe Nr. 6 / 7 am 18. Februar 2017. 

Ausschreibungen von Arbeiten und Leistungen  
Schulverwaltungsamt 

Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung (VOB) 
Es sollen vergeben werden: Heizungstechnik, 
Schule Essener Straße. Umfang der Leistung: 
Lieferung und Montage: ca. 700 m Heizungsrohr 
DN 15-50, 37 St Stahlröhrenradiatoren, 30 St 
Armaturen; Demontage: 21 St Heizkörper, 450 m 
Heizungsrohr DN 15-32, 10 St Armaturen. Aus­
führungs-/ Lieferzeit: 02. Mai 2017 bis 29. Juni 
2018. Nebenangebote sind nicht zugelassen. 
Sicherheiten: keine. Ausgabe ab: sofort. Ausgabe 
bis: 27.02.2017. Es entstehen keine Druckko­
sten. Die Unterlagen können ausschließlich elek­
tronisch unter https://vergabe.duesseldorf.de 
heruntergeladen werden. Eröffnung der Angebo­
te: 28.02.2017 um 11:30 Uhr. Zuschlags- und 
Bindefrist: 11.04.2017. Den Zuschlag erhält das 
Angebot mit dem niedrigsten Preis. Eignungs­
nachweise/ Referenzen sind dem Angebot 
gemäß den Vergabeunterlagen beizufügen. Bie­
ter, sowie deren Nachunternehmer und Verleiher 
von Arbeitskräften, soweit sie bereits bei Ange­
botsabgabe bekannt sind, sind verpflichtet, die 
gemäß §§ 4 und 18 des Tariftreue- und Vergabe­
gesetzes NRW vom 10.01.2012 geforderten Ver­
pflichtungserklärungen abzugeben. 

• 

Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung (VOB) 
Es sollen vergeben werden: Lüftungstechnik, 
Schule Essener Straße. Umfang der Leistung: 
Lieferung und Montage: ca. 90 m Wickelfalzrohr 
DN 80-160, 9 St Rundschalldämpfer DN 100­
200, 1 St Radial-Rohrventilator 900 m³/h, 4 St 
Brandschutzklappen DN 100-200 mit Federrück­
laufmotor, 4 St Drosselklappen DN 100-125, 11 
St Tellerventile DN 100, 1 St Deflektorhaube DN 
200. Ausführungs-/ Lieferzeit: 02. Mai 2017 bis 
29. Juni 2018. Nebenangebote sind nicht zuge­
lassen. Sicherheiten: keine. Ausgabe ab: sofort. 
Ausgabe bis: 27.02.2017. Es entstehen keine 
Druckkosten. Die Unterlagen können ausschließ­
lich elektronisch unter https://vergabe.duessel
dorf.de

 
 heruntergeladen werden. Eröffnung der 

Angebote: 28.02.2017 um 13:00 Uhr. Zu­
schlags- und Bindefrist: 11.04.2017. Den Zu­
schlag erhält das Angebot mit dem niedrigsten 
Preis. Eignungsnachweise/ Referenzen sind dem 
Angebot gemäß den Vergabeunterlagen beizufü­
gen. Bieter, sowie deren Nachunternehmer und 
Verleiher von Arbeitskräften, soweit sie bereits 
bei Angebotsabgabe bekannt sind, sind verpflich­
tet, die gemäß § 18 des Tariftreue- und Vergabe­
gesetzes NRW vom 10.01.2012 geforderten Ver­
pflichtungserklärungen abzugeben. 

• 

Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung (VOB) 
Es sollen vergeben werden: Sanitärtechnik, 
Schule Essener Straße. Umfang der Leistung: 
Lieferung und Montage: ca. 95 m SML-Rohr DN 
50-100, 75 m HT-Rohr DN 50-100, 290 m Edel­
stahlrohr DN 15-50, 12 St wandh. WC-Anlagen + 
WT, 1 St Behinderten-WC + WT, 6 St WT für Klas­
sen, 1 St Gipsfangbecken, 1 St DLE 24 KW, 1 St 

Urinal wasserlos; Demontage: 13 St Einrichtungs­
gegenstände, 250 m TW-Leitung DN 15-32, 95 m 
SW-Leitung DN 50-100. Ausführungs-/ Lieferzeit: 
02. Mai 2017 bis 29. Juni 2018. Nebenangebo­
te sind nicht zugelassen. Sicherheiten: keine. 
Ausgabe ab: sofort. Ausgabe bis: 27.02.2017. 
Es entstehen keine Druckkosten. Die Unterlagen 
können ausschließlich elektronisch unter https://
vergabe.duesseldorf.de

 
 heruntergeladen werden. 

Eröffnung der Angebote: 28.02.2017 um 13:30 
Uhr. Zuschlags- und Bindefrist: 11.04. 2017. Den 
Zuschlag erhält das Angebot mit dem niedrigsten 
Preis. Eignungsnachweise/ Referenzen sind dem 
Angebot gemäß den Vergabeunterlagen beizufü­
gen. Bieter, sowie deren Nachunternehmer und 
Verleiher von Arbeitskräften, soweit sie bereits 
bei Angebotsabgabe bekannt sind, sind verpflich­
tet, die gemäß §§ 4 und 18 des Tariftreue- und 
Vergabegesetzes NRW vom 10.01.2012 gefor­
derten Verpflichtungserklärungen abzugeben. 

• 

Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung (VOB) 
Es sollen vergeben werden: Gebäudeautomati­
on, Schule Essener Straße. Umfang der Lei­
stung: Lieferung und Montage: 1 St Schalt­
schrank incl. DDC, 1 St GLT-Leitrechner mit LCD 
Flachbildschirm 24 ´´, 620 m halogenfreies Instal­
lationskabel, 260 m halogenfreies Iso-Rohr M20­
32, 9 St Zonenventil DN 15-20, 9 St Einzelraum­
regler, 1 St Parametrierung und Upgrade/Flashen 
der GLT incl. Dienstleistung. Ausführungs-/ Liefer­
zeit: 02. Mai 2017 bis 29. Juni 2018. Nebenan­
gebote sind nicht zugelassen. Sicherheiten: 
keine. Ausgabe ab: sofort. Ausgabe bis: 28.02. 
2017. Es entstehen keine Druckkosten. Die 
Unterlagen können ausschließlich elektronisch 
unter https://vergabe.duesseldorf.de herunterge­
laden werden. Eröffnung der Angebote: 01.03. 
2017 um 11:30 Uhr. Zuschlags- und Bindefrist: 
12.04.2017. Den Zuschlag erhält das Angebot 
mit dem niedrigsten Preis. Eignungsnachweise/ 
Referenzen sind dem Angebot gemäß den Verga­
beunterlagen beizufügen. Bieter, sowie deren 
Nachunternehmer und Verleiher von Arbeitskräf­
ten, soweit sie bereits bei Angebotsabgabe 
bekannt sind, sind verpflichtet, die gemäß §§ 4 
und 18 des Tariftreue- und Vergabegesetzes NRW 
vom 10.01.2012 geforderten Verpflichtungser­
klärungen abzugeben. 

• 

Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung (VOB) 
Es sollen vergeben werden: Dämmarbeiten, 
Schule Essener Straße. Umfang der Leistung: 
Lieferung und Montage: 830 m aluk. Isolierung 
DN 15-25, 120 m wie vor jedoch DN 32-50, 15 
m Blechmantelisolierung DN 32-50, 70 m SW-
Isolierung DN 50-100 in Vorwand, 70 St Brand­
schutzdurchführung/ Manschette. Ausführungs-/ 
Lieferzeit: 02. Mai 2017 bis 29. Juni 2018. 
Nebenangebote sind nicht zugelassen. Sicherhei­
ten: keine. Ausgabe ab: sofort. Ausgabe bis: 
28.02.2017. Es entstehen keine Druckkosten. 
Die Unterlagen können ausschließlich elektro­
nisch unter https://vergabe.duesseldorf.de her­

untergeladen werden. Eröffnung der Angebote: 
01.03.2017 um 13:00 Uhr. Zuschlags- und Bin­
defrist: 12.04.2017. Den Zuschlag erhält das 
Angebot mit dem niedrigsten Preis. Eignungs­
nachweise/ Referenzen sind dem Angebot 
gemäß den Vergabeunterlagen beizufügen. Bie­
ter, sowie deren Nachunternehmer und Verleiher 
von Arbeitskräften, soweit sie bereits bei Ange­
botsabgabe bekannt sind, sind verpflichtet, die 
gemäß § 18 des Tariftreue- und Vergabegesetzes 
NRW vom 10.01.2012 geforderte Verpflichtungs­
erklärung abzugeben. 

• 

Die Ausschreibungsunterlagen können aus­
schließlich im Internet heruntergeladen werden: 
https://www.duesseldorf.de/vergabe.html 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 
Landeshauptstadt Düsseldorf, Rechtsamt -Sub­
missionsstelle-, Brinckmannstraße 5, 3. Etage, 
Zimmer 3161, 40225 Düsseldorf, Montag bis 
Donnerstag von 7.30 bis 16.00 Uhr, Freitag von 
7.30 bis 13.00 Uhr (Telefon 021189-93902 / 
Fax 89-29080 / E-Mail: ausschreibungen@dues
seldorf.de

 
). 

Abgabe der Angebote zu den oben genannten
Öffnungszeiten bei der v.g. Stelle, jedoch in der 
Poststelle des Rechtsamtes, Zimmer 3101. Die 
Angebote sollten möglichst 15 Minuten vor dem 
Eröffnungs-/Abgabetermin dort vorliegen. Bitte
berücksichtigen Sie bei der Übersendung Ihrer 
Angebote einen mindestens 2-tägigen Postweg! 
Angebotseröffnungen nach der VOB, ausgenom­
men eu-weite Verfahren, finden bei v.g. Stelle in 
Zimmer 3142 in Gegenwart der Bieterinnen und 
Bieter statt. Bei Ausschreibungen nach der VOL/ 
VgV sind Bieterinnen und Bieter nicht zugelassen. 
Teilnahmewettbewerbe: Bewerbungen in deut­
scher Sprache richten Sie mit den geforderten 
Unterlagen bitte ebenfalls an die v.g. Stelle. Die 
Anträge können auch durch Fax, E-Mail oder Tele­
fon übermittelt werden, müssen aber vor Ablauf 
der Bewerbungsfrist schriftlich bestätigt werden. 
Die Angebote sind in deutscher Sprache abzufas­
sen. 

https://vergabe.duesseldorf.de
https://vergabe.duesseldorf.de
https://vergabe.duesseldorf.de
https://www.duesseldorf.de/vergabe.html
https://vergabe.duesseldorf.de
https://vergabe.duesseldorf.de
mailto:ausschreibungen@duesseldorf.de
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Zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die 
Vergabebestimmungen unterhalb der EU-relevan­
ten Schwellenwerte können sich Bewerberinnen 
und Bewerber oder Bieterinnen und Bieter an die 
Bezirksregierung Düsseldorf, Fischerstraße 2, 
40474 Düsseldorf, wenden. 

Zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die 
Vergabebestimmungen oberhalb der EU-relevan­
ten Schwellenwerte können sich Bewerberinnen 
und Bewerber oder Bieterinnen und Bieter an die 
Vergabekammer Rheinland, Spruchkörper Düssel­
dorf, Am Bonneshof 35, 40474 Düsseldorf wen­
den. 

Jahresabschluss der SWD 
Städt. Wohnungsgesellschaft 
Düsseldorf Aktiengesellschaft 
Die Hauptversammlung der SWD Städt. Woh­
nungsgesellschaft Düsseldorf AG hat am 31. 
August 2016 den vom Aufsichtsrat am selben 
Tag festgestellten Jahresabschluss zum 31.12. 
2015 mit Lagebericht zur Kenntnis genommen 
und beschlossen, den Bilanzgewinn 2015 in Höhe 
von 643.096,32 € in voller Höhe an die Aktionä­
re auszuschütten. 

Jahresabschluss und Lagebericht liegt im Verwal­
tungsgebäude in Düsseldorf, Witzelstraße 
54/56, zur Einsichtnahme aus. 

Die mit der Prüfung des Jahresabschlusses und 
des Lageberichtes beauftragte Deloitte Deutsche 
Baurevision GmbH Wirtschaftsprüfungsgesell­
schaft hat am 30. Mai 2016 folgenden uneinge­
schränkten Bestätigungsvermerk erteilt: 

„Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers: 

Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus 
Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie 
Anhang – unter Einbeziehung der Buchführung 
und den Lagebericht der SWD Städt. Wohnungs­
gesellschaft Düsseldorf Aktiengesellschaft, Düs­
seldorf, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 
31. Dezember 2015 geprüft. Die Buchführung 
und die Aufstellung von Jahresabschluss und 
Lagebericht nach den deutschen handelsrechtli­
chen Vorschriften und den ergänzenden Bestim­
mungen der Satzung liegen in der Verantwortung 
des Vorstands der Gesellschaft. Unsere Aufgabe 
ist es, auf der Grundlage der von uns durchge­
führten Prüfung eine Beurteilung über den Jahres­
abschluss unter Einbeziehung der Buchführung 
und über den Lagebericht abzugeben. 

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung 
gemäß § 317 HGB unter Beachtung der vom 
Institut der Wirtschaftsprüfer festgestellten deut­
schen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschluss­
prüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so 
zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkei­
ten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des 
durch den Jahresabschluss unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und 
durch den Lagebericht vermittelten Bildes der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich 
auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt 
werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlun­
gen werden die Kenntnisse über die Geschäftstä­
tigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche 

Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen 
über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen 
der Prüfung werden die Wirksamkeit des rech­
nungslegungsbezogenen internen Kontrollsy­
stems sowie Nachweise für die Angaben in Buch­
führung, Jahresabschluss und Lagebericht über­
wiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. 
Die Prüfung umfasst die Beurteilung der ange­
wandten Bilanzierungsgrundsätze und der 
wesentlichen Einschätzungen des Vorstands 
sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des 
Jahresabschlusses und des Lageberichts. Wir 
sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine 
hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurtei­
lung bildet. 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen 
geführt. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der 
Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der 
Jahresabschluss der SWD Städt. Wohnungsge­
sellschaft Düsseldorf Aktiengesellschaft, Düssel­
dorf, den gesetzlichen Vorschriften und den 
ergänzenden Bestimmungen der Satzung und 
vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ord­
nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermö­
gens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft. 
Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahres­
abschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes 
Bild von der Lage der Gesellschaft und stellt die 
Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung 
zutreffend dar. 

Düsseldorf, den 30. Mai 2016 

Deutsche Baurevision GmbH 
Wirtschaftsprüfungs­
gesellschaft“ 

Düsseldorf, 31. August 2016 

SWD STÄDT. 
WOHNUNGSGESELLSCHAFT 
DÜSSELDORF 
AKTIENGESELLSCHAFT 

DER VORSTAND 
Jürgen  Heddergot t  
Dr. Eva-Maria I l l i gen -Günther  
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Stadtplanung zur Diskussion  

(Stadtbezirk  3)

Es ist beabsichtigt, für ein Gebiet am Fuße der 
Landzunge Kesselstraße, südlich des Hafenbek­
kens A, im Bereich zwischen der Holzstraße, der 
Franziusstraße und der Kesselstraße, einen 
Bebauungsplan aufzustellen. 

Die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung 
sollen 

am Dienstag, dem 21. Februar 2017,  
Beginn: 18.00 Uhr,  
im Bürgersaal Bilk,  
Bachstraße 145,  

im Rahmen einer Anhörung der Öffentlichkeit vor­
gestellt und erörtert werden. 

 
 
 

 

Hierzu sind alle an dieser Planung Interessierten 
herzlich eingeladen. 

Der v. g. Veranstaltungsort ist durch folgende  
öffentliche Verkehrsmittel erreichbar:

 
  

Stadtbahnlinien Nr. U71, U72, U73 und U83  
- Haltestelle „Bilk, S“

 
  

Buslinien Nr. 835, 836 und SB 56  
- Haltestelle „Bilk, S“

 
  

Ein entsprechender Plan kann vom 06.02.2017  
bis einschl. 17.02.2017 beim Stadtplanungsamt  
der Landeshauptstadt Düsseldorf, Brinckmann­
str. 5, 40225 Düsseldorf, 4. Obergeschoss, wäh­
rend folgender Zeiten eingesehen werden: mon­
tags bis donnerstags von 8.30 Uhr bis 15.00 Uhr  
und freitags von 08.30 bis 13.00 Uhr.

 
 

 
  

Das Stadtplanungsamt ist durch die Stadtbahnlini­
en U71, U73 und U83 und die Straßenbahnlinien   

Nr. 704 und 706 - Haltestelle "Auf´m Henne­
kamp", die Buslinien Nr. 780, 782, 785 - Halte­
stelle "Feuerbachstraße" und die S-Bahnlinien S 1, 
S 6, S 68 - Haltestelle "D-Volksgarten" erreichbar. 

Düsseldorf, 27.01.2017 
61/12-B-03/019 

Landeshauptstadt Düsseldorf 
Der Oberbürgermeister 
Stadtplanungsamt 

Im Auftrag 
Baackmann  
(stv. Amtsleiter) 
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Aufstellung und Auslegung eines Bebauungs
plan-Entwurfes der Innenentwicklung

­
 

Aufgrund des § 2 Abs. 1 Satz 2 Baugesetzbuch 
(BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414), 
zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes 
vom 20. Oktober 2015 (BGBl. I S. 1722) wird 
bekannt gemacht, dass der Ausschuss für Pla­
nung und Stadtentwicklung in seiner Sitzung am 
22.06.2016 für das nachstehende Gebiet die 
Aufstellung eines Bebauungsplanes gemäß § 2 
Abs. 1 BauGB beschlossen hat, der vorrangig fol­
gendes Planungsziel zur Grundlage haben soll: 

Bebauungsplan-Entwurf Nr. 01/008 - Klo­
sterstraße / Oststraße ­
Gebiet etwa zwischen Klosterstraße, St. Bene­
dikt-Schule, Immermannstraße und Oststraße 

–	 maßgebend ist die Festsetzung des räum­
lichen Geltungsbereiches gemäß § 9 Abs. 7 
BauGB im Bebauungsplan der Innenentwick­
lung Nr. 01/008 (Entwurf) - Klosterstra­
ße/Oststraße -, der Bestandteil dieses 
Beschlusses ist, -

Planungsziel: 
–	 Ausweisung von Mischgebieten und Allgemei­

nen Wohngebieten 

In gleicher Sitzung hat der Ausschuss für Planung 
und Stadtentwicklung dem Entwurf des Bebau­
ungsplanes der Innenentwicklung Nr. 01/008 
Klosterstraße / Oststraße - und seiner Begrün­
dung einschließlich des Umweltberichtes für die 
öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
zugestimmt. 

­

Der vorgenannte Plan mit seiner Begründung ein­
schließlich des Umweltberichtes und den nach 
Einschätzung der Gemeinde wesentlichen bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen 
liegt gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 
14.02.2017 bis einschl. 16.03.2017, nicht 
jedoch am 23.02.2017 und 27.02.2017, 
beim Stadtplanungsamt, Brinckmannstraße 5, 
40225 Düsseldorf, 4. Etage, während folgender 
Zeiten zu jedermanns Einsicht aus: montags bis 
mittwochs von 7.30 Uhr bis 15.00 Uhr; donners­
tags von 7.30 Uhr bis 18.00 Uhr; freitags von 
7.30 Uhr bis 13.00 Uhr. 

(Stadtbezirk 1) 

Folgende Arten umweltbezogener Informationen 
sind verfügbar: 

Auswirkungen auf das Schutzgut Mensch 
– Informationen	 zu Straßenverkehrs-, Schienen­

verkehrs- und Gewerbelärm sowie zu Lärm­
schutzmaßnahmen 

– Informationen zur Kinderbetreuungs- und Spiel­
flächenversorgung 

– Informationen zu Auswirkungen durch elektro­
magnetische Felder von technischen Anlagen 

– Informationen zum Abstand zu Störfallbetriebs­
bereichen 

– Informationen zu städtebaulichen Maßnahmen, 
die der Kriminalprävention im Plangebiet dienen 

– Informationen zur Belichtung von Wohnräumen 
mit Tageslicht 

Auswirkungen auf das Schutzgut Tiere und Pflan­
zen/ Landschaft 
– Informationen zu Tieren und Pflanzen, zu Ein­

griffen in Natur und Landschaft und Begrü­
nungsmaßnahmen 

– Informationen	 zu geschützten Arten und zu 
artenschutzrechtlichen Belangen und Vorkom­
men im Plangebiet 

– Informationen zum Landschafts-/Stadtbild 

Auswirkungen auf das Schutzgut Boden 
– Informationen zur Versiegelung des Bodens 
– Informationen	 zu Altablagerungen im Umfeld 

des Plangebietes 
– Informationen zu Altablagerungen im Plangebiet 
– Informationen zu Altstandorten im Plangebiet 

Auswirkungen auf das Schutzgut Wasser 
– Informationen zum Grundwasser, insbesondere 

zu Grundwasserständen und zur Grundwasser­
qualität 

– Informationen zur Niederschlags- und Schmutz­
wasserbeseitigung 

– Informationen zu Oberflächengewässern, Was­
serschutzgebieten und Hochwasserbelangen 

Auswirkungen auf das Schutzgut Luft und Klima 
– Informationen zu Luftschadstoffen durch Stra­

ßen- und Schienenverkehr sowie deren Einwir­
kungen auf das Plangebiet 

– Informationen zur Nutzung umweltfreundlicher 
Mobilität 

– Informationen	 zu klimatischen Verhältnissen 
sowie zu Klimaschutz und Klimaanpassung 

Auswirkungen auf das Schutzgut Kulturgüter und 
sonstige Sachgüter 
– Informationen zu Denkmälern 

– Informationen zu Kultur- und sonstigen Sachgü­
tern 

Folgende wesentliche umweltbezogene Stel­
lungnahmen im Sinne von § 3 Abs. 2 BauGB 
liegen mit öffentlich aus: 

– ISR:	 Artenschutzrechtliche Prüfung (ASP) 
Bebauungsplan Nr.01/008 "Klosterstraße / 
Oststraße" in Düsseldorf, Juli 2015 

– ISR: Bebauungsplan Nr. 01/008 "Klosterstraße 
/ Oststraße" in Düsseldorf, Studie zu den Aus­
wirkungen der Planung auf die Verschattung in 
der Umgebung. Mai 2015 

– ISR: Bebauungsplan Nr. 01/008 "Klosterstraße 
/ Oststraße" in Düsseldorf, Studie zu den Aus­
wirkungen der Planung auf die Verschattung in 
der Umgebung. Ergänzung Klosterstraße, 
Anpassung der Bebauung entlang der Kloster­
straße. September 2015 

– Peutz:	 Schalltechnische Untersuchung zum 
Bebauungsplan Nr. 01/008 - Klosterstraße/ 
Oststraße - in Düsseldorf. Juni 2015 

– Peutz: Luftschadstoffuntersuchung zum Bebau­
ungsplan Nr. 01/008 - Klosterstraße / Oststra­
ße - in Düsseldorf, Juni 2015 

– Brilon, Bondzio, Weiser: Düsseldorf Franziska­
nerkloster, Verkehrserhebung und –prognose, 
April 2016 

– Althoff & Lang GbR: Gutachten zur Baugrundsi­
tuation inkl. Abfalltechnischer Deklaration des 
Bodenaushubs und orientierender Erstbewer­
tung gemäß BBodSchV, April 2015 



Amtliche Bekanntmachungen Nr. 5 – 4. Februar 2017	 Seite 5 

– Stellungnahmen des Umweltamtes zu den The­
men: Straßen- und Schienenverkehrslärm, 
Boden (Altablagerungen und Altstandorte), Was­
ser (Grundwasser, Niederschlags- und Abwas­
serbeseitigung, Oberflächengewässer, Wasser­
schutzzonen, Hochwasserbelange), Luftqualität 
und Klima, Dachbegrünung 

– Stellungnahmen	 des Stadtentwässerungsbe­
triebes zum Thema: Abwasserbeseitigung 

– Stellungnahme	 des Garten-, Friedhofs- und 
Forstamtes zu den Themen: Grünplanung, 
Artenschutz und Landschaftsbild 

– Stellungnahme des Jugendamtes zum Thema: 
Kinderbetreuung 

– Stellungnahme	 der Bezirksregierung zu den 
Themen: Luftverkehr, Denkmalschutz, und 
Immissionsschutz (Luftreinhalteplanung) 

– Stellungnahmen des Polizeipräsidiums Düssel­
dorf zum Thema: Kriminalprävention 

Innerhalb dieser Auslegungsfrist können von 
jedermann Stellungnahmen bei der v. g. Stelle 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift inner­
halb der v.g. Zeiten abgegeben werden. 

Soweit in diesem Bebauungsplan Bezug genom­
men wird auf technische Regelwerke VDI-Richtli­
nien, DIN-Vorschriften sowie Richtlinien anderer 
Art , so werden diese zu jedermanns Einsicht bei 
der v.g. auslegenden Stelle bereitgehalten. 

Gemäß § 3 Abs. 2 i.V.m. § 4 a Abs. 6 BauGB wird 
darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abge­
gebene Stellungnahmen bei der Beschlussfas­
sung über den Bauleitplan unberücksichtigt blei­
ben können und, bei Aufstellung eines Bebau­
ungsplans, dass ein Antrag nach § 47 der Verwal­
tungsgerichtsordnung unzulässig ist, wenn mit 
ihm nur Einwendungen geltend gemacht werden, 
die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung 
nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, 
aber hätten geltend gemacht werden können. 

Das Stadtplanungsamt ist durch die Stadtbahnlini­
en U71, U73 und U83 und die Straßenbahnlinien 
Nr. 704 und 706 - Haltestelle "Auf´m Henne­
kamp", die Buslinien Nr. 780, 782, 785 - Halte­
stelle "Feuerbachstraße" und die S-Bahnlinien S 1, 
S 6, S 68 - Haltestelle "D-Volksgarten" erreichbar. 

Sofern Stellungnahmen in Form von Unterschrifts­
listen eingereicht werden, wird gebeten, einen 
Beauftragten zu benennen, mit dem der Schrift­
verkehr geführt werden soll. Abschriften der Rats­
entscheidung werden dem Beauftragten in ausrei­
chender Anzahl zur Verfügung gestellt. 

Düsseldorf, 30.01.2017 
61/12-B-01/008 

Landeshauptstadt Düsseldorf 
Der Oberbürgermeister 
Stadtplanungsamt 
Im Auftrag 

Orzessek -Kruppa  
Amtsleiterin 

Öffentliche Sitzungen 
Ausschuss für Wohnungswesen 
und Modernisierung 
Montag, 6. Februar, 15 Uhr 
Rathaus, Sitzungssaal Marktplatz 2, 
1. Etage 
Schriftführerin: Heike Prießen, 
Tel: 89-96195 

Ausschuss für öffentliche Einrichtungen 
Montag, 6. Februar, 15 Uhr 
Rathaus, Großer Sitzungssaal Marktplatz 1, 
EG 
Schriftführer: Andreas Luberichs, 
Tel: 89-28888 

Schulausschuss 
Dienstag, 7. Februar, 15.00 Uhr 
Rathaus, Großer Sitzungssaal Marktplatz 1, 
EG 
Schriftführer: Jörg Richter, Tel: 89-96964 

Ausschuss für Wirtschaftsförderung, 
Tourismus und Liegenschaften 
Dienstag, 7. Februar, 16 Uhr 
Rathaus, Sitzungssaal Marktplatz 2. 1. 
Etage 
Schriftführer: Antonio Collura, 
Tel: 89-93230 

Ausschuss für Gesundheit und Soziales 
Mittwoch, 8. Februar, 15 Uhr 
Rathaus, Plenarsaal, Marktplatz 2, 1. Etage 
Schriftführerin: Ina Schmidt, Tel: 89-25878 

Ordnungs- und Verkehrsausschuss 
Mittwoch, 8. Februar, 16 Uhr 
Rathaus, Sitzungssaal Marktplatz 2, 1. 
Etage 
Schriftführer: Daniel Zarembowicz, 
Tel: 89-93989 

Ausschuss für Umweltschutz 
Donnerstag, 9. Februar, 15 Uhr 
Kraftwerk Lausward, Auf der Lausward 75, 
Verwaltungsgebäude, Sitzungsraum: 
großer Saal 4. Etage 
Schriftführerin: Antje Wiegand, 
Tel: 89-25085 

Personal- und Organisationsausschuss 
Donnerstag, 9. Februar, 16 Uhr 
Rathaus, Sitzungssaal Marktplatz 2, 
1. Etage 
Schriftführerin: Monika Nordhaus, 
Tel: 89-95729 

Bauauschuss 
Dienstag, 14. Februar, 15.00 Uhr 
Rathaus, Großer Sitzungssaal Marktplatz 1, 
EG 
Schriftführer: Antonio Collura, 
Tel: 89-93230 

Sportausschuss 
Mittwoch, 15. Februar, 16 Uhr 
Rathaus, Großer Sitzungssaal Marktplatz 1, 
EG 
Schriftführer: Thomas Böhm, 
Tel: 89-95208 

Ausschuss für Planung und 
Stadtentwicklung 
Mittwoch, 15. Februar, 16 Uhr 
Rathaus, Sitzungssaal Marktplatz 2, 
1. Etage 
Schriftführerin: Judith Sporken, 
Tel: 89-96844 

Kulturausschuss 
Donnerstag, 16. Februar, 15 Uhr 
Rathaus, Großer Sitzungssaal Marktplatz 1, 
EG 
Schriftführer: Bernhard Zimmermann, 
Tel: 89-96114 

Jugendrat 
Donnerstag, 16. Februar, 18 Uhr 
Rathaus, Plenarsaal Marktplatz 2, 1. Etage 
Schriftführerin: Anique Penner, 
Tel: 89-95062 

Öffentliche Sitzungen
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Stadtplanung zur Diskussion  

(Stadtbezirk  4)

Es ist beabsichtigt, für ein Gebiet etwa zwischen 
dem Greifweg, der Prinzenallee, dem Heerdter 
Sandberg sowie der Ria-Thiele-Straße einen 
Bebauungsplan aufzustellen. 

Die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung 
sollen 

am Donnerstag, dem 16. Februar 2017,  
Beginn: 18.00 Uhr,  
in der Aula des Comenius-Gymnasiums,  
Hansaallee 90,  

im Rahmen einer Anhörung der Öffentlichkeit vor­
gestellt und erörtert werden. 

 
 

 
 

Hierzu sind alle an dieser Planung Interessierten 
herzlich eingeladen. 

Der v. g. Veranstaltungsort ist durch folgende 
öffentliche Verkehrsmittel erreichbar: 

Stadtbahnlinien Nr. U74, U76 und U77  
- Haltestelle „Rheinbahnhaus“

 
  

Buslinien Nr. 828, 834, 835, und 836  
- Haltestelle „Lanker Straße“

 
  

Nr. 805 
- Haltestelle „Rheinbahnhaus“ 

Ein entsprechender Plan kann vom 06.02.2017 
bis einschl. 15.02.2017 beim Stadtplanungsamt 
der Landeshauptstadt Düsseldorf, Brinckmannstr. 
5, 40225 Düsseldorf, 4. Obergeschoss, während 
folgender Zeiten eingesehen werden: montags bis 
donnerstags von 8.30 Uhr bis 15.00 Uhr und frei­
tags von 08.30 bis 13.00 Uhr. 

Das Stadtplanungsamt ist durch die Stadtbahnlini­
en U71, U73 und U83 und die Straßenbahnlinien 
Nr. 704 und 706 - Haltestelle "Auf´m Henne­
kamp", die Buslinien Nr. 780, 782, 785 - Halte­
stelle "Feuerbachstraße" und die S-Bahnlinien S 1, 
S 6, S 68 - Haltestelle "D-Volksgarten" erreichbar. 

Düsseldorf, 25.01.2017 
61/12-B-04/001 

Landeshauptstadt Düsseldorf 
Der Oberbürgermeister 
Stadtplanungsamt 

Im Auftrag 
Baackmann  
(stv. Amtsleiter) 
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Öffentliche Zustellungen
Ordnungsamt: 
des Bescheides 5327 0005 0572 3487 SB 08 vom 
09.01.2017 an Caroline Bex, Bargapark 24, 5854 HA 
Bergen L, Niederlande 
des Bescheides 5327 0005 0570 2374 SB 08 vom 
06.01.2017 an Fabien Milleville, Rue Salvador Allende 
Apt 7 87, 62220 Carvin, Frankreich 
des Bescheides 5327 0005 0543 6917 SB 16 vom 
23.11.2016 an Hasan Akif Sahin, Markomannenstraße 
18/5/36, 1220 Wien, Österreich 
des Bescheides 5327 0005 0524 2551 SB 18 vom 
06.12.2016 an Jose Miguel Soriano Mocholi, c/o 
Union Vidriera Levante, Polg Ind la Mequita, 12600 Vall 
de Uxo, Spanien 
des Bescheides 5327 0005 0556 2114 SB 53 vom 
12.12.2016 an Marian Dobre, Str. Ceferistilo 1 nr. 22, 
516107 Mum. Galati Jud. Rumänien 
des Bescheides 5327 0005 0552 4093 SB 09 vom 
12.12.2016 an Andres Ferriz Canals, Llavneres 116, 
08392 Barcelona, Spanien 
des Bescheides 5327 0005 0591 5882 SB 53 vom 
23.01.2017 an Wane Woo, St. Leonard’s Terrace 22, 
SW3 4QG London, Großbritannien 
des Bescheides 5327 0005 0567 9097 SB 17 vom 
16.12.2016 an Reinhard Rütten, Ramsdorfer Straße 
70 C, 46359 Heiden 
des Bescheides 5329 0005 0127 8664 SB 11 vom 
13.01.2017 an Ercan Nuray, Stephanstraße 2, 40599 
Düsseldorf 
des Bescheides 5327 0005 0510 0854 SB 14 vom 
12.12.2016 an Unal Sözen, Rembrandstraat 5, 4003 
KW Tiel, Niederlande 
des Bescheides 5327 0005 0555 7188 SB 09 vom 
21.12.2016 an Alberto Esposito, Battistotti Sassi 
Luisa N 29, 20133 Milano, Italien 
des Bescheides 5327 0005 0575 3718 SB 64 vom 
02.01.2017 an Ali Mavi, Vennheidestraße 25, 45663 
Recklinghausen 
des Bescheides 5327 0005 0579 0230 SB 52 vom 
19.01.2017 an Morgan Neil, Rawmarsh NW Meadows 
122, S62 7FE Rotherham, Großbritannien 
des Bescheides 5327 0005 0571 9358 SB 53 vom 
03.01.2017 an Constantin Tanase, Waldhausener 
Straße 125, 41061 Mönchengladbach 
des Bescheides 5329 0005 0129 4929 SB 52 vom 
12.12.2016 an Tolga Bal, Houtstraat 5, 5341 GG Oss, 
Niederlande 
des Bescheides 5327 0005 0504 1025 SB 112 vom 
13.12.2016 an Davide Antonio Caltagirone, Largo dai 
Fontanili N 30, Caselle Lurani, Italien 
des Bescheides 5327 0005 0555 6653 SB 118 vom 
14.12.2016 an Petrus Ovidiu Neagu Neagu, Calle 
Reyes Catolicos 51, 28980 Parla Madrid, Spanien 
des Bescheides 5327 0005 0550 8012 SB 121 vom 
25.11.2016 an Evert Van Rooi, Herendijk 8, 5737 RA 
Lieshout, Niederlande 
des Bescheides 5327 0005 0561 1115 SB 120 vom 
19.12.2016 an Nawfal Tamsamani, Volmarijnstraat 
103B, 3021 XL Rotterdam, Niederlande 
des Bescheides 5327 0005 0542 2886 SB 116 vom 
14.12.2016 an Rob Houtzagers, Rue la Boitie 85, 
75008 Paris, Frankreich 
des Bescheides 5327 0005 0387 3309 SB 119 vom 
06.01.2017 an David Pachinger, Anastasius-Grün-Stra­
ße 2/59/901, 4020 Linz, Österreich 
des Bescheides 5327 0005 0586 1030 SB 111 vom 
11.01.2017 an Zipporah Wanjiku Adam, Humboldt­
straße 38, 41749 Viersen 

des Bescheides 5327 0005 0522 7994 SB 117 vom 
21.12.2016 an Jakup Kucukovic, Parkstraat 20, 2850 
Boom, Belgien 
des Bescheides 5327 0005 0552 6320 SB 121 vom 
19.12.2016 an Adam Wajda, Debina 31, 37-100 Bia­
lobrzegi, Polen 
des Bescheides 5327 0005 0545 3137 SB 120 vom 
19.12.2016 an Rajmnd Pawel Stomkowski, Jarmirovi­
ce Ogrodowa 8, 66-620 Gubin, Polen 
Die Bescheide können beim Ordnungsamt der Landes­
hauptstadt Düsseldorf, Erkrather Str. 1-3, 40223 Düs­
seldorf, Zimmer 110, eingesehen bzw. in Empfang 
genommen werden. 
Mit der öffentlichen Zustellung werden Fristen in Gang 
gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kön­
nen. 

Amt für soziale Sicherung und Integration 
– Hilfen zur Gesundheit – 
des Bescheides 50/22-10-15 vom 16.01.2017 an 
Ayoba, Shamsadin, zuletzt wohnhaft: Oberbilker Allee 
1, 40215 Düsseldorf 
des Bescheides 50/22-10-15 vom 16.01.2017 an 
Antifa, Anas, zuletzt wohnhaft: Zum Märchenland 16, 
40235 Düsseldorf 
des Bescheides 50/22-10-15 vom 16.01.2017 an 
Mohammadyan, Aziz, zuletzt wohnhaft: Adersstraße 
81, 40215 Düsseldorf 
des Bescheides 50/22-10-15 vom 09.01.2017 an 
Nkansah, zuletzt wohnhaft: Bahner 57 b, 41238 Mön­
chengladbach 
des Bescheides 50/22-10-15 vom 18.01.2017 an 
Ansar, Iqbal zuletzt wohnhaft: Ulmenstraße 83, 40476 
Düsseldorf 
des Bescheides 50/22-10-15 vom 10.01.2017 an 
Durcevski, Dehran zuletzt wohnhaft: Robert-Stolz-Stra­
ße 7, 40470 Düsseldorf 
des Bescheides 50/22-10-15 vom 10.01.2017 an 
Alatassi, Mohamad Rabee, zuletzt wohnhaft: Ulmen­
straße 83, 40476 Düsseldorf 
des Bescheides 50/22-10-07 vom 24.01.2017 an 
Badam, Gerel, zuletzt wohnhaft: Volkardeyer Weg 55, 
40472 Düsseldorf 
des Bescheides 50/22-10-15 vom 10.01.2017 an 
Ataya, Ali, zuletzt wohnhaft: Löbbeckestraße 2, 40239 
Düsseldorf 
des Bescheides 50/22-10-15 vom 11.01.2017 an 
Necic, Stevan, zuletzt wohnhaft: Lacombletstraße 9, 
40239 Düsseldorf 
des Bescheides 50/22-10-15 vom 26.01.2017 an 
Solomon, Berhan, zuletzt wohnhaft: Stockumer Höfe 
170, 40474 Düsseldorf 
des Bescheides 50/22-10-16 vom 26.01.2017 an 
Berabah, Abdelkarim, zuletzt wohnhaft: Markenstraße 
21, 40227 Düsseldorf 
des Bescheides 50/22-10-15 vom 27.01.2017 an 
Moussaoui, Houssine, zuletzt wohnhaft: Löbbeckestra­
ße 2, 40239 Düsseldorf 
Die Bescheide können beim Amt für soziale Sicherung 
und Integration – Fachbereich Hilfen zur Gesundheit – 
der Landeshauptstadt Düsseldorf, Willi-Becker-Allee 8, 
40227 Düsseldorf, eingesehen bzw. in Empfang 
genommen werden. 
Mit der öffentlichen Zustellung werden Fristen in Gang 
gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kön­
nen. 

 Öffentliche Zustellungen
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